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*) Band 1: Wadlstrümpf‘ ISBN 978-3-927058-63-7


Band 2: Wadlstrümpf‘ traditionell ISBN 978-3-927058-89-7


Band 3: Hundepullover im Trachtenstrick ISBN 978-3-927058-44-6


Band 4: Loferl stricken, ISBN 978-3-7449-5475-7


Band 5: Loferl für Trachtler ISBN 978-3-7528-0341-9


Band 6: Das große Wadlstrumpf- & Loferl-Buch - ISBN 978-3-7543-1957-4


Band 7: Stricken für Hund & Herrchen ... und Frauchen - demnächst


Band 8: Lettische Borte & Co. - stricken wie in Lettland ISBN 978-3-7528-8564-4


Band 9: Trachtenstrümpfe & -socken stricken ISBN 978-3-7494-5090-9


Band 10: Dicke Wolle - stricken für Faule - ISBN 978-3-7504-2199-7


Band 11: Jacquardmuster stricken - demnächst


Band 12: Loferl stricken 2 - neue Ideen ISBN 978-3-7494-9588-7


Band 13: Rosenträume stricken - ISBN 978-3-7519-1368-3


Band 14: Trachtensocken stricken - neue Ideen - ISBN 978-3-7528-3131-3


Band 15: Stricken für Weihnachten - ISBN: 978-3-7543-3288-7


Band 16: Weihnachtskugeln stricken - ISBN 978-3-7557-1369-2


Band 17: Topflappen - quadratisch, praktisch, selbstgestrickt ISBN 978-3-7562-1705-2


Reihe „Oma strickt“ Band 1: „Oma strickt für Josephine & Leonard“ - ISBN 978-3-7528-9500-1


„Oma strickt“ Band 2: „Oma strickt Baby- & Kindersöckchen“ - ISBN 978-3-7519-9928-1


„Oma strickt“ Band 3: „Oma strickt Babyschühchen“ - ISBN 978-3-7526-8841-2


Demnächst: „Oma strickt“ Band 4: „Trachtensachen für Baby und Kinder“


bestellbar unter www.landsach.de und im Buchhandel (online & Läden) und unter www.bod.de/buchshop





Vorwort


Liebe Leserin, lieber Leser, liebe Strickbegeisterte,


Topflappen scheinen aus einer anderen Zeit zu sein. Man kennt sie meist als von Oma gehäkelte Vierecke, mit denen viele von uns im ungeliebten Handarbeitsunterricht in der Schule traktiert wurden.


Aber Topflappen sind praktisch und dienen ihrem eigentlichen Zweck nahezu perfekt: sie helfen uns, heiße Töpfe anzufassen, ohne dass man sich dabei die Finger verbrennt. Außerdem sind sie hübsch anzuschauen und immer wieder ein nettes Mitbringsel, wenn man bei Freunden zum Essen oder zum Grillen eingeladen ist.


Diesmal stricken wir die Topflappen, denn gehäkelte kann ja jeder ...


Entstanden ist die Idee dazu, weil ich für das Magazin DIE ALLGÄUERIN drei Topflappen entworfen habe. Aber, was sind drei Topflappen, wenn im Kopf zehn Exemplare herumgeistern, die raus wollen?


Dazu muss man wissen, dass ich seit kurzem eine neue Küche habe, die durchaus ein paar passende Topflappen braucht.


Fertige Topflappen kann auch jeder. Ich mach‘ sie lieber selbst ... und hoffe, es macht Ihnen den gleichen Spaß wie mir, diese nachzuarbeiten. Hier sind sie ...


Marion von Gratkowski


PS. Wie bei Socken sind Topflappen paarweise unterwegs. Zum Glück sind sie schnell gestrickt. Die meisten konnte ich innerhalb eines Tages (eines Abends plus eines Vormittags) stricken. Und den zweiten dann halt nach Lust und Liebe etwas später ...





Die richtige Baumwolle


Welche Wolle eignet sich?


Das war die erste Schwierigkeit: passende Wolle für das Projekt zu finden. Natürlich Baumwolle. Das weiß man. Aber welche?


Ich bestellte Topflappen-Baumwolle bei Wolle Rödel, wo ich immer gern und gut einkaufe, da ich in meiner Nähe leider kein gutes Wolle- und Handarbeitsgeschäft habe.


Die ersten Versuche mit dieser Baumwolle waren nicht schlecht, aber nicht das, was ich mir unter einem strapazierfähigen Topflappen vorstellte. Etwas labbrig das Ergebnis.


Also besann ich mich auf eine Baumwollqualität, die ich von meinen Häkelarbeiten (Blumenbild und eine Decke aus Granny-Squares) kannte.


Die Catania von Schachenmayr gibt‘s bei uns im Drogeriemarkt in unzählen tollen Farben. Das müsste gehen ... wenn man sie doppelt nimmt.


Und tatsächlich, meine ersten Experimente machten Mut und all‘ meine weiteren Topflappen wurden fortan aus der Catania gestrickt.





Tipps & Tricks für Topflappen


Gestrickte Topflappen oder gehäkelte?


Warum gestrickte und nicht gehäkelte Topflappen? Zum einen stricke ich lieber und zum anderen gibt es jede Menge Anleitungen für gehäkelte Topflappen.


Warum nicht einmal etwas anderes ausprobieren?


Wichtig ist - das schrieb ich bereits - dass das Material stimmt, denn die Struktur eines gestrickten Topflappens ist anders als die eines gehäkelten. Beim Häkeln bilden die Maschen zwangsläufig ein viel dichteres Geflecht.


Und es kommt ja darauf an, dass der Topflappen Hitze abhält, wenn man mit ihm einen heißen Topf anfassen möchte. Ich habe mir damit beholfen, ein festes Baumwollgarn zu verdoppeln.
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